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Neue Ära im Gasthaus «Löwen»
Nach zweijähriger Umbauzeit 
hat das Gasthaus «Löwen»  
in Tuggen seine Türen geöffnet. 

Marktinfo. – Das über 350-jährige, 
denkmalgeschützte «Haus Löwen» 
wurde in enger Zusammenarbeit mit 
der schwyzerischen Denkmalpflege 
bis auf die Grundmauern saniert und 
erstrahlt heute im Dorfzentrum in neu-
em Glanz. Aussen wurde der Original-
zustand in sorgfältiger Arbeit mög-
lichst beibehalten, während im Innern 
des Hauses der neuste Stand der Tech-
nik in allen Bereichen eingebaut wur-
de. Das Gasthaus besteht aus einem 
Restaurant mit Bar, einem Saal für Fes-
te und Feiern, einer Raucherlounge 
und einem Gartenrestaurant. 

Chefkoch James Cloppenburg hat 
eine Speisekarte kreiert, die abwechs-
lungsreich ist, auf frischen regionalen 
Produkten basiert, viel Hausgemachtes 
enthält und auf welcher das berühmte 
Löwensteak auf dem heissen Stein  
natürlich nicht fehlen darf. Auf der 
Kinderkarte finden sich feine Sachen 
ausgelesen für den Hunger und  
Geschmack der kleinen Löwen. Die 
Weinkarte präsentiert sorgfältig ausge-
lesene in- und ausländische Weine  
in verschiedenen Preiskategorien.

Im oberen Stock des Gasthauses so-
wie im neuen Anbau sind moderne, 
komfortable Apartments entstanden. 
Alle Zimmer sind mit Kochnische, 
Fernseher, Wlan und Badezimmer aus-
gestattet und können entweder als Ho-
telzimmer oder auch als Wohnungen 
gemietet werden. Ein Mahlzeiten- und 
Wäscheservice wird auf Wunsch ange-
boten. 

Das Gasthaus «Löwen» ist heute im 
breiten Besitz von über 100 Aktionären 

aus Tuggen und der Region. Gastgeber 
und Geschäftsführer Reto Ziegler freut 
sich, täglich von Mittwoch bis Sonntag 
seine Gäste zu empfangen ganz nach 
dem Motto «Geniessen und Wohnen 
im Gasthaus ‘Löwen’ in Tuggen».

Gasthaus «Löwen» Tuggen
Zürcherstrasse 3
Tel. 055 512 81 38
info@loewen-tuggen.ch
www.loewen-tuggen.ch

Modernes und stilvolles Ambiente, in dem sich der Gast wohlfühlt. Foto: zVg

HELSANA-TRAIL OFFEN FÜR JEDERMANN

Dreimal sportlich um Eschenbach
Der Helsana-Trail in Eschen-
bach lädt zur Bewegung an der 
frischen Luft ein: Drei Routen 
stehen zur Auswahl, 105 Weg-
weiser signalisieren die Rund-
wege ganzjährig.

Wanderwegweiser in Eschenbach ha-
ben Gesellschaft bekommen. Und das 
von 105 farbigen Schildern, welche die 
drei Routen des Helsana-Trails signali-
sieren. Die drei Rundwege beginnen 
alle beim Dorftreff in Eschenbach – 
und führen auch wieder zu diesem zu-
rück. Sie sind für Jogger, Walker, Wan-
derer oder Spaziergänger ausgelegt 
und können das ganze Jahr genutzt 
werden.

Wer den blauen Wegweisern folgt, 
begibt sich auf die 4,9 Kilometer lange 
– und damit kürzeste – Strecke. Sie 
heisst «Im Dorf», führt am Waldrand 
vorbei, über Wiesen und vorbei an der 
Fatima-Grotte. Kurzweilig ist sie eine 
schöne Abwechslung für Familien mit 
Kindern oder eine entspannte Abend-
runde. Wer es weiter mag, der kann den 
grünen Tafeln folgen und 7,1 Kilome-
ter absolvieren. Die mittlere Strecke 
«Am Wasser» führt am Naturschutz-
gebiet Rüti vorbei, via Mühlenbach 
zum Rietstuckweiher. 

Der Weg geht dann weiter in Richtung 
Neuhaus zum Siessenweiher und zurück 
nach Eschenbach. Dieser Trail kann 
sowohl von Spitzen-, Breitensportlern 
oder als Familienausflug unter die Füsse 
genommen werden. Die längste Route 

«Um Eschenbach» (gelb) verläuft rund 
ums Dorf. Via Goldberg und Balmenrain 
geht es über Neuhaus nach Bürg, durch 
den Eggwald dann wieder zum Dorftreff 
zurück. Herrliche Aussicht auf das Linth-
delta, den Obersee und die Voralpen, ent-
schädigen die sportliche Anstrengung. 

Auf den 16,3 Kilometern gibt es aller-
hand zu erkunden, beispielsweise den 
Herzliweg oder Archehof. Viele Sitzbän-
ke oder Feuerstellen laden zum Verwei-
len ein. Für den Helsana-Trail Eschen-
bach gibt es eine App, welche die 
persönlichen Leitungen trackt und die 

Besucher mit vielen zusätzlichen Infor-
mationen versorgt.

Feierliche Eröffnung
Die drei Rundwege können schon jetzt 
benutzt werden. «Die Wegweiser hän-
gen, die Strecken bestehen», so Simon 

Haag. Er ist einer der drei Initianten, 
die den Helsana-Trail aufgebaut ha-
ben. Während des Corona-Lockdowns 
vor zwei Jahren, als alles geschlossen 
war, kam er mit Simon Ulrich und 
Claudio Roth auf die Idee, ein aktives 
Angebot für Eschenbach zu realisie-
ren. «Es sollte kostenlos, jederzeit  
und für alle zugänglich sein», erinnert 
sich Roth. Jeder machte sich Gedanken 
und nach einigen Abklärungen habe 
man entschieden, eine Bewerbung an 
Swiss Atletics zu senden. Eschenbach 
bekam den Zuschlag – als einziger 
Standort 2022 – einen neuen Helsana-
Trail zu realisieren. Damit gibt es 
schweizweit jetzt 120 Orte mit rund 
360 Trails. 

Anlässlich der Eröffnung der Drei-
fachturnhalle am 7. Mai wird das neue 
Freizeit- und Fitnessangebot in 
Eschenbach offiziell eingeweiht. «Wir 
freuen uns, dass wir den Helsana-Trail 
jetzt an die Bevölkerung übergeben 
dürfen», meint Haag.

Unterhalt gesichert
Besonders zufrieden sind die drei 
Trail-Initianten, dass sich mit dem 
Verein Goldingertal ein Trägerverein 
gefunden hat, der das zusätzliche An-
gebot gerne unterstützt und mit anbie-
tet. Eine Win-win-Situation, meint 
Simon Ulrich. «Dass in den nächsten 
Jahren immer alles in Ordnung ist, da-
für schauen wir», so Haag abschlies-
send.

Martina Heinrich

Sorgen für mehr Bewegung in Eschenbach (v.l.): Simon Ulrich, Claudio Roth und Simon Haag. Foto: zVg

Simongarden ist wieder offen
Margrit Simon lädt wieder zum Spa-
ziergang in der Frühlings- und Oster-
zeit in ihren Garten und ihr Atelier ein: 
Bis 30. April ist der Simongarden an 

der Johannisbergstrasse 25 in  
Rapperswil-Jona geöffnet. Weitere 
Informationen finden Sie unter:
www.simongarden.ch

Ein Berg
voll Spass.
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